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Automatischer	Ingest	aus	Goobi 
Ein	Praxiseinblick
Frankfurt,	01.	Juni	2017
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17Was	war	Goobi	nochmal?

‣ Workflowtool	für	Digitalisierungsprojekte	

‣ MiIlerweile	auch	PräsentaMonstool	

‣ Entwickelt	in	Java	als	Open	Source	

‣ Verbreitung	zunächst	vor	allem	in	Deutschland	

‣ Seit	2009	außerhalb	Deutschlands	in	56	

Einrichtungen	in	12	Ländern	

‣ Jährliche	User	MeeMngs	in	GöXngen	und	London	
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Goobi	-	Workflowsteuerung

Editor	für	Paginierung,	
Strukturdaten	und	Metadaten

Workflows	organisiert	
in	ArbeitsschriIen
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Goobi	viewer

IIIF	kompaMble	
Bildanzeigen

Metdatenanzeige	inkl.	
IntegraMon	von	Live-
Daten	aus	der	GND
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‣ Zumeist	Retrodigitaliserungsprojekte	in	Bibliotheken	

‣ ArbeitsorganisaMon	(ArbeitsschriIe)	

‣ Metadatenerfassung	

‣ AutomaMsierung	(Scripte	etc.)	

‣ Gehostet	oder	selbst	betrieben	

‣ Koordinierung	der	Datenmassen	

‣ Veröffentlichung	der	Ergebnisse	

‣ Datenübernahme	aus	anderen	Systemen	

‣ Datenübergabe	an	andere	Systeme
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Input	/	Import

Output	/	Export

Daten	kommen	aus	einer	externen	Quelle

Daten	werden	zu	einem	anderen	System	geliefert

ArbeitsschriIe	im	Workflow:	

‣ SchriIe	werden	nacheinander	ausgeführt	
‣ SchriIe	werden	ausgeführt	als	Aufgaben	
‣ Aufgaben	können	manuell	oder	automaMsch	sein	
‣ Aufgaben	können	Tools,	Scripts	o.ä.	aufrufen	
‣ Aufgaben	können	als	Plugins	über	eigene	 
Nutzeroberfläche	verfügen	

‣ Benutzer	haben	eine	Aufgabenliste	
‣ Abhängig	von	Workflow,	Projekt	und	 
Nutzergruppe	können	Aufgaben	ausgeführt	 
werden	

‣ Validierungsplugins	vermeiden	Fehler

Scannen
Workflow	step	1

Qualitätskontrolle
Workflow	step	2

BildopMmierung
Workflow	step	3

Metadatenerfassung
Workflow	step	4

OCR
Workflow	step	5

Katalogupdate
Workflow	step	6
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17Zusammenspiel	mit	MyCoRe	bisher

‣ Beispiel	Thulb	Jena	

‣ im	Wesentlichen	nur	Workflow	zur	Koordinierung	
einiger	ArbeitsschriIe	in	Goobi	

‣ Metadatenerfassung	innerhalb	von	MyCoRe	

‣ Beispiel	Braunschweig	TU	

‣ Workflow	vollständig	via	Goobi	

‣ Manueller	Upload	von	PDF-Dateien	nach	MyCoRe
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‣ Beispiel	Rostock	UB	

‣ Vollständige	Workflowsteuerung	durch	Goobi	

‣ Metadatenerfassung	in	Goobi	

‣ AutomaMscher	Datenabzug	der	internen	METS-Datei	
sowie	der	Bilder	nach	MyCoRe	über	
EigenimplemenMerung	„von	außen“		

‣ KommunikaMon	mit	Goobi	via	Web-API	

‣ Besonderheit	außerdem:	Bereitstellung	der	
Digitalisate	via	IIIF	in	MyCoRe	und	Anzeige	in	
Landesportal	auf	Basis	des	Goobi	viewers
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‣ Bisherige	andere	Injests	in	andere	Systeme:	

‣ Goobi	viewer	

‣ Preservica	

‣ RoseIa	

‣ Fedora	
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Ingest	in	Goobi	viewer

Metadaten

METS,	Lido,	EAD

Inhalte

Images,	Audio,	Video

viewer 
Hooolder

Goobi	
OAI-PMH 
Upload  
Import

Such-  
index

Apache	Lucene 
Apache	Solr

Arbeitsweise	bisher	über	das	Dateisystem
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Bibliographische	Aufnahme

Scannen

Export	zu	PräsentaMonssystem

[	…	]

Struktur-	und	Metadaten

Derivate	(Bilder,	OCR,	Epub	…)

Preservica	Ingest

Goobi

Preservica

TaskManager

Ingest	in	Preservica

SOAP	Generator

Separater	Aufruf	des	
SOAP-Generators	und	
erst	im	Anschluß	
Bereitstellung	der	
Dateien	in	Hooolder

Aufruf	der	Goobi-
Web-API	nach	
Abschluss	des	

erfolgreichen	Ingests,	
Rückgabe	einer	xml-
Datei	mit	Hash-

Werten	und	URLs	zur	
Ergänzung	der	METS-

Datei

Bereitstellung	der	
Inhalte	ohne	
Metadaten;	

Ungewisse	Wartezeit	
bei	teilweise	

ungewissem	Ergebnis
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Bibliographische	Aufnahme

Scannen

Export	zu	PräsentaMonssystem

[	…	]

Struktur-	und	Metadaten

Derivate	(Bilder,	OCR,	Epub	…)

[	…	]

RoseIa	Ingest

Goobi

Rosetta

TaskManager

Ingest	in	Rosetta

Aufruf	der	Goobi-
Web-API	nach	
Abschluss	des	

erfolgreichen	Ingests

Aufruf	des	
TaskManagers	via	
TaskClient	als	

Commandline	Aufruf	
innerhalb	des	

regulären	Workflows

Bereitstellung	einer	
autereiteten	METS-

Datei	und	der	
zugehörigen	Streams	
für	den	Ingest	in	

RoseIa
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‣ Große	Datenmengen	

‣ Lange	Transferzeit	

‣ Überwachung	des	IngesoortschriIs	

‣ Abschließende	Statusüberprüfung	

‣ Verläßliche	Auskunv,	ob	die	Daten	vollständig	und	

intakt	angekommen	sind
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‣ A	

‣ b		
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‣ ImplemenMert:	

‣ Erzeugung	einer	(einzigen)	großen	zip-Datei	

‣ Generierung	von	Dublin-Core	Daten	

‣ Meldung	der	Dublin-Core	Daten	an	MyCoRe	

‣ Hochladen	der	zip-Datei	

‣ Derzeit	noch	problemaMsch	für	Werke	größer	als	10	GB:		

‣ (lange)	warten	

‣ selbst	manuell	prüfen
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Fragen
Offene	Fragen	zur	Vorgehensweise?
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